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Bildungspolitik 
CDU sucht Lösung für Ausbildungsmisere  
 
 

„Berufliche Vollzeitschulen – Wege und Chancen in Zeiten fehlender Ausbildungs-
plätze“ so lautet der Titel einer öffentlichen Fachtagung der CDU-Landtagsfraktion 
und des Landesarbeitskreises „Berufliche Bildung“ am Mittwoch, 17. September 2003 
um 18.30 Uhr im Plenarsaal des Schleswig-Holsteinischen Landtages. 
 
Vertreter aus der Landespolitik, den Berufsschulen, den Industrie- und 
Handelskammern, den Handwerkskammern sowie der interessierten Öffentlichkeit 
wollen gemeinsam über die Weiterentwicklung der beruflichen Vollzeitschulen 
diskutieren. Der Hintergrund: Nach wie vor ist für die meisten jungen Menschen nach 
Verlassen der allgemein bildenden Schule die klassische Lehre der ideale Weg ins 
Berufsleben. Dabei nimmt allerdings die Zahl derjenigen rapide zu, die nicht als 
ausbildungsreif gelten und die nicht ohne weiteres eine Lehre antreten können. 
 
Gerade für diese jungen Menschen müssen berufliche Bildungsgänge bereit stehen, 
in denen sie ihr Wissen und Können erfolgreich verbessern und ihre Persönlichkeit 
weiterentwickeln können. Unter anderem geht es um die Frage, ob es genügend 
Bildungsangebote gibt, um Ausbildungsberufe zu fördern oder ob die 
Berufsfachschulen angesichts zurückgehender Ausbildungsplatzzahlen die duale 
Berufsausbildung ersetzen können/sollen. 
 
Die Berufliche Bildung ist ein Schlüssel zur Zukunft unseres Landes. Diskutieren Sie 
mit den Fachleuten, nehmen Sie Einfluss. 
 
 
 


	Nr. 371/03

